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Unterwegs im Herzen des Vogtlands (10)
Heute: Der Pöllwitzer Wald

Abenteuer vor der Haustür: Wil-
des Wandern im Pöllwitzer Wald!
Von knackenden ̃ sten, moosigen 
Pfaden und der Stille zwischen 
den Bäumen. Wer sagt eigentlich, 
dass man für echte Wildnis erst in 
die Alpen oder nach Skandinavi-
en reisen muss? Manchmal liegt 
das Abenteuer direkt hinter der 
nächsten Kurve � im Pöllwitzer 
Wald. 

Sicher ist, stimmungsvolle Bilder 
�ndet man zu jeder Jahreszeit im 
Pöllwitzer Wald. Die Wander-
schuhe werden geschnürt und 
man begibt sich abseits der as-
phaltierten Wege auf eine Entde-
ckungstour, die beweist: Wandern 
ist mehr als nur Kilometerfressen; 
es ist das Eintauchen in eine an-
dere Welt. 

Ein guter Startpunkt be�ndet sich 
in Neuärgerniß. Dort liegt der 
Wanderparkplatz am Ortsaus-

gang Richtung Zeulenroda-Trie-
bes. Erste Informationstafeln 
vermitteln interessante Inhalte 
und machen Lust auf mehr. Über-
queren Sie die Straße und starten 
Ihr Abenteuer. Der frühe Morgen 
bietet die beste Lichtstimmung 
und jetzt, wenn bald das Wollgras 
blüht, ist der Besuch im Pöllwitzer 
Wald besonders empfehlenswert.

Der Pöllwitzer Wald ist weit mehr 
als nur ein Forst. Besonders das 
Pöllwitzer Moorgebiet verleiht der 
Wanderung einen fast mystischen 
Charakter. Wenn der Morgenne-
bel noch zwischen den Kiefern 
hängt und der federnde Boden 
unter den Füßen nachgibt, fühlt 
man sich wie in einer anderen 
Zeit. �Wildes Wandern� bedeutet, 
die Sinne zu schärfen. Nicht auf 
das Handy schauen, sondern da-
rauf, wo der nächste Farn wächst 
oder welcher Vogel gerade über 
uns hinwegstreicht.

Auf dem Naturlehrpfad im Pöllwitzer Wald   
                                                                                 (Foto: Archiv Landratsamt)

Die Highlights
�	 Der Moorerlebnispfad: Ein absolutes Muss! Auf Holzstegen geht es 

sicher durch das sensible Ökosystem. Hier zeigt sich die Flora von 
ihrer unberührten Seite. Beim Spaziergang bis zum Pfad erspähen 
Sie vielleicht Baumfalken, Libellen und Eidechsen oder tre�en auf 
Schafe, Ziegen oder Esel im O�enland. Entlang des Moorerlebnis-
pfades gibt es Möglichkeiten zum Verweilen und mit etwas Glück 
können Sie den Schwarzstorch entdecken. 

�	 Aussichtsturm am Moorerlebnispfad: Der perfekte Ort für eine 
Rast. Der Blick über das grüne Areal ist die Belohnung für den 
Aufstieg. Und aufgepasst, in der Ferne sind die Tiere des Waldes 
zu entdecken.

�	 Stille erleben: Abseits der Hauptwege �ndet man sie noch � die 
totale Stille, die nur durch das Klopfen eines Spechtes unterbro-
chen wird.

�	 Der Naturerlebnispfad führt durch den nordöstlichen Teil des 
Waldgebietes. Der Lehrpfad startet am Schullandheim in Wells-
dorf und führt uns von dort auf den Rundweg. Folgen Sie der Mar-
kierung mit dem weißen Quadrat mit grünem schrägen Balken. 
Auf den 6,2 Kilometer �nden Sie viele Stationen mit Wissen zum 
Pöllwitzer Wald rund um �emen wie Ameisen, Heide, Reptilien, 
Amphibien, Waldtiere oder auch zur Ausbildungslehrgrenze in 
DDR-Zeiten.

�	 Der Sagenweg, ein Radweg der die Städte Zeulenroda-Triebes und 
Greiz auf 22,6 Kilometer miteinander verbindet, stellt gleichzeitig 
eine Radverbindung zum Elsterradweg in Greiz als auch eine Ver-
bindung zu den regionalen Radwegen �Rund um Zeulenroda� und 
die �Vogtland-Ferienland-Route� her.

Wildes Wandern im Pöllwitzer Wald ist eine Einladung, die eigene Hei-
mat neu zu entdecken. Es braucht kein großes Budget, nur ein wenig 
Neugier und Respekt von der Natur. Packen Sie den Rucksack und zie-
hen Sie los - die Wildnis wartet schon!

Moorerlebnispfad im Pöllwitzer Wald.                
                                                   (Foto: Archiv Tourismusverband Vogtland) 

Empfehlen möchten wir die 
Broschüre �Unterwegs im Pöll-
witzer Wald - Wildes Wandern�. 
Sie beschreibt eindrucksvoll alle 
wichtigen Inhalte zur Entde-
ckungsreise im Pöllwitzer Wald, 
von der Historie & Nutzungsge-
schichte über Lebensräume, eine 
Übersichtskarte, den Moorer-
lebnispfad, den Naturerlebnis-
pfad, Rundwanderwege und gibt 
zusätzlich Tipps sowie Hinweise 
auf Naturführungen. Holen Sie 
sich ein kostenloses Exemplar 
in den Tourist-Informationen 
im Landkreis Greiz. Stöbern Sie 
auch auf der Webseite des Tou-
rismusverbandes Vogtland e.V.
www.vogtland-tourismus.de 
oder auf der Vogtland-App.

Impressionen Natur pur

Entdeckt: Schwarzspecht und Burenziege.                 (Fotos: Frank Leo) 










